
NACHEICHTEN

ÜBER DAS

KÖNIGLICHE GYMNASIUM

ZU

TÜBINGEN
VOM

TÜBINGEN,
L. FR. FL" ES SC HE BUCHDRÜCKEREI

(W. ARMBRUSTER & 0. KIEC'KER)

1891.

1891. ProgT. Nro. 587.

Ofi(J





Nachrichten über clas Gymnasium
vom Schuljahr 1890/91.

I. Die Lehrer der Anstalt,

A. Ofoergynmasium.
Dr. Ludwig Majer , Rektor des Gymnasiums und der Elementarschule, erster Hauptlehr
Dr. Braitmaier , Professor.
Paulus , Professor, Fachlehrer für die realistischen Fächer.
Dr. Knarr , Professor, Klassenlehrer von Klasse IX.
Dr. T euffel , Professor, Klassenlehrer von Klasse X.
Nägele , Professor, Klassenlehrer von Klasse VIII, zugleich Bibliothekar.
Osterlen , Professor, Klassenlehrer von Klasse VII.

Dr. Hegler , Repetent im ev.-theol. Seminar, prov. evangelischer Religionslehrer.
Merkle , Repetent im Wilhelmsstift, katholischer Religionslehrer.
Dr. Fink , Professor an der Realschule, Lehrer der englischen Sprache.

B. Untergymnasium.
Ramsperger , Professor, Klassenlehrer von Klasse V und VI.

MÖGLING, Professor, Klassenlehrer von Klasse VI und V.
Dr. Müller , Präzeptor, Klassenlehrer von Klasse IV und III.
Dr. WÖRNER, Präzeptor, Klassenlehrer von Klasse III und IV.
Wieland , Präzeptor, Klassenlehrer von Klasse II und I.
Harrer , Präzeptor, Klassenlehrer von Klasse I und II.

Sciiw yr/ ' ] ^ e P e ^eu ^cn ' m Wilhelmsstift, katholische Religionslehrer.

C. Elementarschule.
Ammon , Elementarlehrer, zugleich Lehrer für Schönschreiben und Gesang.
Thomas , Elementarlehrer, zugleich Lehrer für Rechneu.

Dr. Eisele , Lehramtskandidat, Vikar für Gymnasium und Realschule.
Wüst , Turnlehrer.
Weidle , Zeichenlehrer.
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II. Lehrgegenstände.
A. Ohergymnasium.

Klasse X. Oberprima. Klassenlehrer: Prof. Dr. Teuffei.

Religion 2 St. Evangelischer Religionsunterricht (gemeinsam mit Klasse IX): Glaubens¬
lehre. Rep. Dr. Hegler.

Katholischer Religionsunterricht für sämtliche katholische Schüler des Obergymnasiums:
Apologetik und Kirchengeschichte, nach Dreher. Rep. Merkle.

Latein 8 St. Tacitus, Germania. Annalen I bis IV mit Auswahl. Schriftliche Exposition
(Klassenarbeiten). 4 St. T euffel. B reining . Horaz, Satiren und Episteln mit Aus¬
wahl. 2 St. Majer. Eisele.

Komposition: Haus- und Klassenarbeiten; mündliche Übungen. 2 St. Teuffel. Breining.
Griechisch 6 St. Thukydides VI; VII teilweise. Piaton, Protagoras. Schriftliche Ex¬

position. 3 St. Teuffel. Breining . Homer, Ilias VIII. IX. XI. XIV. XV. XVI.
teilweise mit Auslassungen; Sophokles, Antigone. 2 St. Majer. Eisele.

Komposition, schriftlich und mündlich. 1 St. Teuffel. Breining.
Deutsch 2 St. Litteraturgeschiehte vom 18. Jahrhundert bis Goethes Tod. Lektüre von

ausgewählten Stücken aus Klopstock, Lessing, Schiller, Goethe. Aufsätze. Vortrag¬
übungen. Braitmaier.

Französisch 2 St. Wiederholung der Grammatik; Plötz, Cours gradue; Louis XI von
Delavigne; Lanfrey, Histoire de Napoleon, Buch I, c. 8. 10 ff.

Komposition, mündlich und schriftlich. Braitmaier.
Hebräisch (freiwillig) 2 St. Josua. Deuteronomium .1 bis 13. Psalmen 1 bis 20. Schrift¬

liche Übungen (Diktate und Übersetzungen). Nägele.
Geschichte 2 St. Neuere Zeit von 1648 bis 1S15. Breining. Knapp.

Mathematik 4 St. Algebra: Logarithmen. Arithmetische und geometrische Reihen. Dio-
phantische Gleichungen. Zinseszins- und Rentenrechnungen. Wiederholungen. 1 St.
Majer. Paulus.

Stereometrie nach Kommerell; mathematische Geographie; geometrische Wiederholungen.
2 St. Trigonometrie nach Hammer. 1 St. Paulus.

Philosophische Propädeutik 2 St. Psychologie und Logik, in freiem Anschluss an
Beck. Majer. Eisele.

Turnen 3 St. (mit Kl. IX). W üst.
Zeichnen (freiw.) Weidle.

Klasse IX. Unterprima. Klassenlehrer: Professor Dr. Knapp.

Religion s. Klasse X.
Latein 8 St. Cicero, de oratore I. Breining . Tacitus, Agricola. Germania c. 1 bis 28.
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4 St. Schriftliche Exposition, teils Klassen-, teils Hausarbeiten. BreininG. Knapp.
Horaz, ausgewählte Oden. 2 St. Majer. Knapp.

Komposition: schriftliche Haus- und Klassenarbeiten; mündliche grammatische und stili¬
stische Übungen. 2 St. Beeining. Knapp.

Griechisch 6 St. Piaton, Apologie. Kriton. Beeining. Knapp . Demosthenes, I. Philipp.
De pace. Knapp . Euripides, Medea. Anthologie griechischer Lyriker von Stoll, I
bis VII. 2 St. Braitmaier.

Komposition: alle 14 Tage eine schriftliche Arbeit. 1 St. Beeining. Knapp.
Deutsch 2 St. Litteraturgeschichte bis 1700. Lektüre: Stücke aus Tristan. Walther von

der Vogelweide. Volkslieder nach Uhland. Aufsätze. Vortragübungen. Braitmaier.
Französisch 2 St. Scribe, Bertrand et Raton.

Komposition, mündlich und schriftlich. Grammatik nach Plötz. Braitmaier.
Hebräisch (freiw.) 2 St. mit Kl. X. Nägele.
Geschichte 2 St. Mittelalter von 1122 an. Neuere Zeit bis 1618. Beeining. Knapp.
Altertümer 2 St. Griechische und römische Staats- und Privataltertümer. Beeining.

Eisele.

Mathematik 4 St. Algehra: Potenzen und Wurzeln. Gleichungen vom I. Grad mit meh¬
reren Unbekannten; vom II. mit einer und mehreren Unbekannten. Aufgaben aus
Schubert. 2 St. Majer. Paulus.

Geometrie: Spieker Abschnitt X bis XVI. XVIII. Aufgaben. Stereometrie nach Kom¬
mereil, 1. und 2. Abschnitt. 2 St. Paulus.

Physik 2 St. Mechanik, Akustik, Optik, Elektrizität und Magnetismus. P aulus.
Turnen und Zeichnen wie oben.

Klasse Till. Obersekunda. Klassenlehrer: Prof. Nägele.

Religion 2 St. Evangelischer Religionsunterricht (mit Kl. VII): Neues Testament, Ge¬
schichte und Einleitung. Hegleii.

Katholischer Religionsunterricht s. Klasse X.
Latein 8 St. Sallust, Iugurtlni; Cäsar, de hello civili; Cicero, Phil. I. XIV. 4 St.

Virgil, Aeneis II. Römische Elegiker nach Benders Anthologie (Ennius, Lucilius,
Catull, Tibull, Ovid).

Komposition: grammatische und stilistische Übungen; schriftliche Haus- und Klassen¬
arbeiten. 2 St. N ägele.

Griechisch 6 St. Herodot, VIII. IX, 1 bis 75 mit Auslassungen. Xenophon, Memora-
bilien I. II. IV mit Auswahl. 3 St. Homer, Odyssee IX. X. XII. XIII. XIV. XV.
XVI; Ilias I bis VI mit Auslassungen. Schriftliche Exposition. 2 St.

Komposition: grammatische Übungen mündlich; schriftliche Haus- und Klassenarbeiten.

1 St. Teuffel , dann Breining und Eisele.

Deutsch 2 St. Lektüre von Schiller: Jungfrau von Orleans, Wilhelm Teil, Wallenstein;
Goethe: Hermann und Dorothea; Nibelungenlied nach Schauenburg und Hoche, mit
Auswahl. Aufsätze. Vortragübungen. Nägele.



Französisch 3 St. Chrestomathie von Wildermuth II.
Grammatik nach Plötz. Schriftliche Arbeiten. Braitmaier.

Hebräisch (freiw.) 2 St. Fortsetzung der Formenlehre nach Gesenius' Grammatik und
Kautzschs Übungsbuch. Richter 1 bis 12. Psalm 1 bis 20 mit Kl. IX und X. NÄGELE.

Englisch (freiw.) 2 St. mit Schülern von Kl. VII und VIII in einer Abteilung. Elementar¬
buch von Schmidt, mit Lesestücken. Professor Dr. Fink.

Geschichte 2 St. Römische Geschichte von 133 v. Chr. an, Mittelalter bis 1273. Nägele.
Geographie 1 St. Allgemeine Erdkunde. Braitmaier.
Mathematik 4 St. Algebra: Gleichungen vom I. Grad mit mehreren Unbekannten. Pro¬

portionen, Potenzen, Wurzeln, nach Bardey. 2 St.
Geometrie: Spieker V bis X. Aufgaben. 2 St. Paulus.

Naturgeschichte 2 St. Mineralogie und Geognosie. Paulus.
Turnen (teilweise mit Kl. VII.) 3 St. WÜST.
Zeichnen wie oben.

KlilSSe VII. Untersekunda. Klassenlehrer: Prof. Österlen.

Religion s. Kl. VIII.
Latein 8 St. Livius, B. XXI; XXII mit Auslassungen. Cicero, in Q. Caecilium, de im-

perio Cn. Pompei. 4 St. Ovid, Metamorphosen nach Siebelis-Polle, Nro. 1 bis 6. 9.
10. 21. 24. Virgil, Aeneis I. (Ausgabe von Brosin). 2 St.

Komposition: grammatische und stilistische Übungen, schriftliche Haus- und Klassen¬
arbeiten, v. Jän I bis VIII. 2 St. Nägele. Nestle. Österlen.

Griechisch 6 St. Xenophon, Anabasis I. II. III. IV. 3 St. Homer, Odyssee I bis VI. 2 St.
Komposition: grammatische und stilistische Übungen. Schriftliche Haus- und Klassen¬

arbeiten alle 14 Tage. 1 St. Nestle. Österlen.
Deutsch 2 St. Uhlands Gedichte. Schillers Gedichte. Prosaisches aus Wendt,, Lesebuch III.

Aufsätze. Vortragübungen. Nägele. Nestle. Österlen.
Französisch 2 St. Siipfle, französisches Lesebuch.

Grammatik nach Plötz. Alle 14 Tage eine schriftliche Arbeit. Paulus. Österlen.
Hebräisch (freiw.) 2 St. Formenlehre nach Gesenius' Grammatik und Kautzschs Übungs¬

buch bis § 69. Schriftliche Übungen. Nägele.
Englisch (freiw.) s. Kl. VIII.
Geschichte 2 St. Griechische Geschichte, römische bis 133 v. Chr. Nägele. Nestle.

Österlen.

Geographie 2 St. Politische Geographie, besonders von Europa. Braitmaier.
Mathematik 4 St. Algebra: die vier Grundrechnungsarten. Lineare Gleichungen mit

einer Unbekannten, nach Bardey. 2 St.
Geometrie: Spieker I bis V. Übungen dazu. 2 St. Paulus.

Naturgeschichte 1 St. Im Winter Zoologie, im Sommer Botanik. PAULUS.
Turnen und Zeichnen wie oben.



B. Untergymnasium.

Klasse YI. Klassenlehrer: Prpf. Mögling.

Religion 2 St. Gelesen lind erklärt die vorgeschriebenen Abschnitte aus dem Neuen
Testament.

Katholischer Religionsunterricht s. Klasse III.

Latein 11 St. Exposition: Cäsar, bellum gallicum VI, 11 bis 28. VII, 1 bis 43. Cicero,

Auswahl von Jordan, Abschnitt A und B I, 1 bis 13. III, 1 bis 5. Gaupp, Antho¬

logie 1. Abteilung.

Komposition: ausgewählte Stücke aus Warschauer II, mündlich und schriftlich. Syntax

nach Ellendt-Seyffert. Alle 8 Tage eine Haus-, fast alle 8 Tage eine Klassenarbeit.

Griechisch 6 St. Chrestomathie von Mezger und Schmid, I. Kurs, S. 22 bis S. 101.

II. Kurs, A 1.

Komposition: Drück, Materialien, sämtliche Übungen, und einzelnes aus dem Anhang,

teils mündlich, teils schriftlich. Syntax nach Koch. Wiederholung der Formenlehre.

Exzeptionen. Haus- und Klassenarbeiten.

Deutsch 2 St. Lesebuch III. Vortragübungen. Aufsätze. Rechtschreibübungen.

Französisch 3 St. Plötz, Elementargrammatik, Lekt. 93 bis Schluss. Schulgrammatik, Lekt.

1 bis 28. Schriftliche Übungen: Haus- und Klassenarbeiten. Exzeptionen.

Süpfle, französisches Lesebuch, I und IV, mit Auswahl. Müller.

Arithmetik 3 St. Schlussrechnung; Zins-, Prozent-, Diskont-, Termin-, Gesellschafts-,

Teilungs-, Mischlings-, Gewinn- und Verlustrechnungen, Bewegungsaufgaben, nach

Stockmayer. Thomas.

Geschichte D/2 St. Von 911 bis 1888. Zeittafeln.

Geographie D /2 St. Europa wiederholt, Asien, Afrika, Amerika, Australien.

Zeichnen (freiw.) 2 St. Weidle.

Singen 1 St. mit Kl. V. ämmon.

Turnen 3 St. mit Kl. V. Wüst.

Klasse Y. Klassenlehrer: Amtsverweser Glökler.

Religion 2 St. Erklärung der vorgeschriebenen Abschnitte aus den Propheten Jesaias

bis Micha. Psalmen nachgeholt. Lieder und Katechismus gelernt. Früher Gelerntes

wiederholt.

Katholischer Religionsunterricht s. Kl. III.

Latein 11 St. Exposition: Cäsar, bellum gallicum I. II. IV. VI, 1 bis 28.

Komposition: Haus- und Klassenarbeiten. Warschauer II, mündlich und schriftlich.

Grammatik: Ellendt-Seyffert (33. Auflage) § 187 bis 278. Wiederholung der Kasuslehre.

Griechisch 6 St. Exposition: Wesener II, I bis XXXXII. Mezger und Schmid, Vor¬

übungen I bis XV. Chrestomathie S. 1 bis 8.



Komposition: Wesener II, 1 bis 42. Drück, Übung 1 bis 42. Haus- und Klassen¬
arbeiten nach Wesener, Drück und nach Diktaten.

Deutsch 2 St. Lesebuch III. Erklärung der wichtigeren Balladen und Romanzen von
Schiller und Goethe. Vortragübungen. Aufsätze.

Französisch 3 St. Plötz, Elementargrammatik, Lekt. 1 bis 98. Schriftliche Übungen.
Arithmetik 2 St. Schlussrechnung; Arbeits-, Zins-, Prozent-, Teilungsrechnungen, Rabatt

und Diskonto vom Hundert, nach Stockmayer III. (5. Aufl.) Thomas.
Geschichte D/s St. Römische Geschichte von Pyrrhus bis 476 nach Chr. und deutsche

Geschichte bis 1138. Müller.

Geographie D/2 St. WTest-, Süd-, Ost-Europa, Asien. Müller.
Schönschreiben 1 St. Deutsche, lateinische und griechische Schrift. Ammon.
Zeichnen, Singen, Turnen wie oben.

Klasse IV. Klassenlehrer: Präz. Dr. Müller.

Religion 2 St. Gelesen: vorgeschriebene Auswahl aus den geschichtlichen und lehrhaften
Büchern des Alten Testamentes. Wiederholt: die vorgeschriebenen Sprüche und Lieder.
Neu gelernt: Katechismus.

Katholischer Religionsunterricht s. Kl. III.
Latein 12 St. Exposition: Nepos, Miltiades. Themistocles. Aristides. Pausanias. Cimon.

Lysander. Alcibiades. Thrasybulus. Conon. Epaminondas. Pelopidas. Agesilaus.
Hannibal.

Komposition: wöchentlich eine Haus- und eine Klassenarbeit; Warschauer I, mündlich
und schriftlich. Ellendt-Seyffert, lateinische Grammatik (33. Aufl.) § 129 bis 172.
Wiederholung der Grammatik von Hermann-Weckherlin.

Griechisch 6 St. Formenlehre nach Kochs Grammatik. Wesener I, I bis LXXVI und
1 bis 76.

Deutsch 2 St. Lesebuch II. Vortragübungen. Diktate. Monatlich ein Aufsatz. WÖRNER.
Arithmetik 2 St. Bruchrechnung; Anwendung beider Arten von Brüchen; Schlnssrechnung.

Zinsrechnungen. Thomas.
Geschichte l'/s St. Griechische Geschichte von den Perserkriegen an, römische bis zum

Untergang der Republik. WÖRNER.
Geographie D /2 St. Deutschland und die übrigen germanischen Länder. WÖRNER.
Schönschreiben 1 St. Ammon.
Zeichnen (freiw.) 2 St. Weidle.
Singen 1 St. mit Kl. III. Ammon.
Turnen 3 St. WÜST.

Klasse III. Klassenlehrer: Präz. Dr. Worner.

Religion 2 St. Biblische Geschichte des Alten und Neuen Testamentes wiederholt;
Sprüche und Lieder nach Vorschrift gelernt.



Katholischer Religionsunterricht: 1. bis 12. Glaubensartikel. Lehre von der Gnade und
den Sakramenten. Rep. Dr. Elsee.

Latein 12 St. Exposition: Lhomond 1 bis 6.
Komposition: LIaus- und Klassenarbeiten. Hermann-Weckherlin beendigt und wiederholt.

Deutsch 3 St. Lesebuch II. Diktate. Aufsätze. Gedichte aus dem Lesebuch gelernt.
Rechnen 3 St. Rechnen mit benannten Zahlen; Bruchlehre; Dezimalbrüche. W ieland.
Geschichte 1'/s St. Griechische Heroensage. Ubersicht über die Geschichte der morgen¬

ländischen Völker. Griechische Staatengeschichte bis 500 v. Chr.
Geographie D/2 St. Grundbegriffe. Württemberg, Baden. Palästina.
Schönschreiben 1 St. Deutsche und griechische Schrift. Ammon.
Zeichnen, Singen, Turnen wie oben.

Klasse II. Klassenlehrer: Präz. Wieland.

Religion 3 St. Biblische Geschichte des Neuen Testamentes, nach Bacmeister. Sprüche,
Abteilung III, und Lieder nach Vorschrift.

Katholischer Religionsunterricht s. Kl. I.
Latein 12 St. Exposition: Hermann-Weckherlin §94 bis 151. Zusammenhängende Stücke

und Fabeln, Erzählungen.
Komposition: Abschnitt 49 bis 104. Dürr, Materialien. Haus- und Klassenarbeiten. Gram¬

matik nach Hermann-Weckherliu.

Deutsch 3 St. Lesebuch I und Baemeisters Liederbuch; grammatische Übungen; Satz¬
zerlegung; Rechtschreiben. Aufsätze. Hakrer.

Rechnen 4 St. Die vier Spezies mit benannten und unbenannten Zahlen. Kopfrechnen:
Übungen im großen Einmaleins.

Naturgeschichtlicher Anschauungsunterricht 2 St. Im Winter Tierreich, im Sommer
Pflanzenreich. Harrek.

Schönschreiben 2 St. Wieland.

Singen 1 St. mit Kl. I. Ammon.

Klasse I. Klassenlehrer: Präz. Harrer.

Religion 3 St. Biblische Geschichte des Alten Testamentes, nach Bacmeister. Vorge¬
schriebene Sprüche und Lieder.

Katholischer Religionsunterricht: biblische Geschichte. Neues Testament. Lehre vom
Bußsakrament und vom hl. Messopfer. Rep. Schwarz.

Latein 12 St. Exposition: Ilermann-Weckherlin, Kurs I § 76 bis 89.
Komposition: § 1 bis 41. Grammatik nach Hermann-W Teckherlin: Formenlehre. Voka¬

beln nach Dürr. Haus- und Klassenarbeiten. Dürr, Materialien.
Deutsch 3 St. Lesebuch I. Diktate, grammatische Übungen.
Naturgeschichtlicher Anschauungsunterricht 1 St. Im Winter Tierreich, im Sommer

Pflanzenreich.
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Rechnen 4 St. Die vier Spezies mit unbenannten Zahlen. Kopfrechnen. Addition und
Subtraktion mit benannten Zahlen.

Schönschreiben 2 St. Wieland.

Singen 1 St. mit Kl. II. Ammon.

C. Elementarschule.

Obere Abteilung. Elementarlehrer Ammon.

Religion 3 St. Biblische Geschichte, nach der Calwer biblischen Geschichte. Die für das
zweite Schuljahr vorgeschriebenen Sprüche und Lieder gelernt.

Katholischer Religionsunterricht nach den Katechesen von Mey. 1 St. Rep. Schwarz.
Deutsche Sprache 12 St. Lesen: Deutsches Lese- und Sprachbuch von Bücheler.

Kenntnis der beugbaren Redeteile. Rechtschreibübungen. Gelernt: Poetisches aus
Bücheler.

Rechnen 4 St. Die vier Spezies mit unbenannten Zahlen.
Schönschreiben 2 St. Das kleine und das große deutsche und lateinische Alphabet.

Sätze in deutscher und lateinischer Schrift.

Untere Abteilung. Elementarlehrer Thomas.

Religion 3 St. Biblische Geschichte aus dem Alten und Keuen Testament. Sprüche
und Lieder für das erste Schuljahr gelernt.

Katholischer Religionsunterricht s. Obere Abteilung.
Deutsche Sprache 11 St. Lesen. Abschreiben. Diktiertschreiben. Fibel I. Anschau¬

ungsunterricht.
Rechnen 4 St. Addieren und Subtrahieren mit den Zahlen 1 bis 10 im Zahlenraum

1 bis 100.

Schönschreiben 2 St. Das kleine und das große deutsche Alphabet. Sätze.

Verzeichnis der im Unterricht gebrauchten Lehrbücher.

1. Religion : Bacmeister, biblische Geschichte, Kl. I bis III; Altes und Neues Testament im Urtext, Kl. VII
bis X. Spruch- und Liederbuch.

2. Deutsch: Lesebuch I bis III, Kl. I bis VI; Wendt, Lesebuch III, Kl. VII und VIII; Schauenburg und Koche
I und II, KI. VIII, IX und X. Regeln und Wörterverzeichnis.

3. Latein: Grammatik von Hermann-Weckherlin, Kl. I bis III, von Kl. IV an Ellen dt-Seyffert; Dürr, Voca-
bularium, Kl. I bis III; Warschauer, Übungsbuch I und II, Kl. IV und V; Holzer, Übungsstücke II,
Kl. VI; v. Jan, Übungen in der Syntax, Kl. VII bis X. Klaucke. Stilistik und Synonymik, Kl. VII bis X.

4. Griechisch: Grammatik von Koch, Kl. IV bis X; Wesener I, Kl. IV; II, Kl. V. Gaupp und Holzer, Mate¬
rialien, Kl. V und VI; Themata von Bäumlein, Holzer und Rieckher, Kl. VI.

5. Französisch : Plötz, Elementargrammatik, Kl. V und VI, desselben Schulgrammatik, Kl. VI bis X.
6. Englisch: Lehrbuch von Schmidt.
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7. Hebräiscli: Grammatik mit Übungsbuch von Gesenius-Kautzsch, Kl. VII bis X.

8. Rechnen und Mathematik: Schmidt und Grüninger; Stockmayer und Fetscher. Kl. Ibis VI. Bardey, Schu¬
bert, Spieker; Gauft, Logarithmen, Kl. VII bis X.

9. Geschichte: Müller, Leitfaden. Jäger, Leitfaden, Kl. III bis VI; Herbst, Historisches Hilfsbuch I. II. III,
Kl. VII bis X. Historischer Atlas von Putzger. Zeittafeln.

10. Geographie: Streich, Geographie von Württemberg, Kl. III; Holl und Kessler, Erdbeschreibung. Atlas.
11. Philosophische Propädeutik: Beck, Grundriss der empirischenPsychologieund Logik, Kl. X.

III. Chronik.

Vermöge Höchster Entschließung vom 12. August 1890 hat Seine Königliche Maje¬
stät die erledigte philologische Hauptlehrstelle an der oberen Abteilung des Eberhard-Lud-
wigs-Gymnasiurns in Stuttgart dem Professor Dr. Treuber am Obergymnasium Tübingen
übertragen; dessen Stellvertreter wurde Professoratskandidat Dr. Nestle.

Für den nach den Ferien aufs neue erkrankten Professor Dr. Knapp trat Profes¬
soratskandidat breining ein.

Infolge der Beförderung des Professors Dr. Treuber rückten die Professoren
Dr. Knapp , Dr. Teuffel und Nägele je auf die nächst höhere Stelle vor, jedoch so, dass
Professor Dr. Teuffel für das Schuljahr 1890/91 die Klassenlehrerstelle an Kl. X über¬
nahm. Auf die dadurch erledigte vierte philologische Ilauptlehrstelle wurde vermöge Höch¬
ster Entschließung vom 17. Oktober 1890 Oberpräzeptor Osterlen in Aalen ernannt; der¬
selbe trat mit dem 1. Dezember die Klassenlehrerstelle von Kl. VII an.

Am 25. Oktober 1890 wurde der 90. Geburtstag des Feldmarschalls Grafen v. Moltke
mit einer Ansprache des Rektors, einer Bede des Schülers von Kl. X. Österlen und einem
Schlusswort von Professor Nägele , sowie mit Gesang und Vorträgen der Schüler gefeiert.

Während mit dem 7. Januar 1891 Professor Dr. Knapp seine Thätigkeit wieder
aufnehmen konnte, sah sich Rektor Di -. Majer durch ein Nervenleiden genötigt, seine Thä¬
tigkeit einzustellen; derselbe hat am Anfang des März alle Rektoratsgeschäfte und mit dem
20. April auch den größten Teil seines Unterrichtes wieder übernommen.

Am 18. März wurde der neue Lehrplan für die Gymnasien "vorgelegt.
Am 27. März wurde die Übernahme des Bibliothekariats durch Prof. Nägele an

der Stelle des Professors Dr. Knapp genehmigt; dieselbe erfolgte nach dem in den Ferien
vorgenommenen Sturz endgültig am 2. Mai d. J.

Im Mai erkrankte Professor Dr. Teuffel an einem Brustleiden, von dem er bis
jetzt sich noch nicht ganz erholt hat; im Unterricht wurde er von Professoratskandidat Brei-

ning und vom Gymnasialvikar Dr. Eisele vertreten.
In der Zeit vom 8. bis 15. Mai wurden sämtliche Klassen des Gymnasiums und der

Elementarschule durch Herrn Oberstudienrat Dr. Rapp visitiert.

Vermöge Höchster Entschließung vom 20. Juni hat Seine Königliche Majestät den
Professor Ramsperger seinem Ansuchen gemäß wegen durch körperliche Leiden herbeige¬
führter Dienstunfähigkeit in den Ruhestand versetzt. Dabei hat die König]. Kultministerial-



Abteilung ihm ihr Bedauern ausdrücken lassen, den erfolgreichen und diensteifrigen Lehrer
aus dem aktiven Dienst scheiden zu sehen.

Das Schulgeld beträgt für die drei Teile des Schuljahrs, vom Herbst bis Weih¬
nachten, von da bis Ostern, von da bis zu den Hauptferien :

in Klasse X je 20, also jährlich 60 Mark,
33 33 IX 33 20, 33 33 60 33

33 33 VIII 33 19, 33 33 57 33

5? 33 VII 33 18, 33 33 54 33

J? 33 VI 33 16, 33 33 48 33

3? 33 V
33 15, 33 33 45 33

33 33 IV 33 14, 33 33 42 33

33 33 III 33 11, 33 33 33 33

33 33 II 33 10, 33 33 30 33

33 33 I 33 9, 33 33 27 33
Elementar kl assen 33 7, 33 33 21 33

Dazu kommen Gebühren an den Schuldiener für Tinte ua., am Obergymnasium
je 40 Pfennig, am untern je 30 Pfennig, an der Elementarschule je 20 Pfennig für das
Drittel des Schuljahrs.

IV. Schülerzahl.

r< ■ w i. ionA.ni a) oberes 59 , on , a) oberes 59
Gymnasium: Winter 1890/91: / Sommer 1891:

J b) unteres 1<0 b) unteres 168
229 227

Elementarschule: Winter: 74. Sommer: 76.

V. Prüfungen.

Die im Juli an der Anstalt vorgenommene ordentliche Abgangsprüfung, welcher als
Königlicher Kommissär Herr Oberstudienrat Dr. R app anwohnte, haben 13 Schüler der
Klasse X mitgemacht und die folgenden 12 mit Erfolg bestanden:

Bohnenb erg er, Adolf, Sohn des Rechtsanwalts in Tübingen .... zum Studium des Regiminalfaclis.

Cuhörst, Fritz, „ „ Landgerichtsdirektors a. D. in Tübingen „ „ der Medizin,

liaußmann, Fritz, „ „ "j* Postmeisters in Ebingen . ... „ „ des Regiminalfaclis.

Kötzle, Hermann, „ „ Verlagsbuebhändlers in Tübingen „ „ der Medizin.

Mann, Eugen, „ „ f Pfarrers in Oschingen „ „ der Chemie.

Osterlen, Fritz, „ „ Professors in Tübingen „ „ der Rechtswissenschaft.

Rieb er, Heinrich, „ „ Pfarrers in Hochdorf „ „ des Iiameralfachs.

R i 11 i n g, Paul, „ „ Lehrers in Lustnau „ „ des Regiminalfaclis.
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Schäfer, Fritz, Sohn des "j* Postmeisters in Stuttgart .... zum Studium der Medizin.
Schmidt, Otto, „ „ Lokomotivführers in Tübingen . . . „ „ des Eegiminalfachs.
Schneider, Albert, „ „ Hausmeisters in Tübingen „ „ des Bealfachs.
Seeger, Hermann, „ „ Pfarrers a. D. in Tübingen . „ „ des Regiminalfachs.

Die im August zu Stuttgart abgehaltene Konkursprüfung zur Aufnahme in das evan¬

gelisch-theologische Seminar zu Tübingen hat 1 Schüler mitgemacht mit dem Erfolge der
Aufnahme in das Seminar:

Jäger, Theodor, Sohn des Oberförsters in Tübingen.

Gesamtzahl der Abgegangenen im Schuljahr 1890/91: 13.

Die im Juli zu Stuttgart abgehaltene Konkursprüfung zur Aufnahme in das niedere

evangelisch-theologische Seminar Maulbronn haben 4 Schüler mitgemacht, mit Erfolg:

Scheurlen, P., Sohn des Landgerichtsschreibers in Tübingen,
Zell er, G., „ „ -j- Garteninspektors „ „

Das Zeugnis für den einjährig-freiwilligen Militärdienst haben 13 Schüler erhalten.

Die öffentlichen Prüfungen fanden am 30. und 31. Juli statt.

Das neue Schuljahr beginnt mit dem 16. September.

Tübingen, im August 1891.

K. Rektorat des Gymnasiums:
Dr. L. Majer.
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